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Fräuleitt
Am Donnerstag brach Feuer in der
Ziegelbrennerei aus, wobei der gro
ijc Trockenschuppen . durch die Flam
men zerstört wurde. Wegen Mangel
an städtischem Wasser konnten kein

erfolgreichen Löschversuche gemacht
werden. Der (Schaden belauft sich

auf 53.000.

niit Frl. Lillie Ncwman. Er erfreute
sich eines groszen FrettndcökrciscS.

Blik schlägt in ein HanS. '

Missouri Ballen. 16. Aug. Der
Blitz fck'lug in die Wohnung deS

Herrn B. P- - Secbold in der sechsten

Strafze. risz die Bretter vom Hause,
zertrümmert: das Telephon und zcr

splitterte die Wände, ohne ein Men
schcnlebcn zu gefährden. Die Zim-

mer waren mit einem roten Licht er

füllt, ohne oaf; etwas in Feuer ge
raten. .

Weist für diesesinal nicht viel Neu.
eö zu schreiben. Lehigh lebt noch im-

mer in seinem friedlichen und streb,
sainen Eleinent unl versucht, , mit
seinen Nachbarsrädten g l e i chrn
Schritt zu halten.

Auch auf religwsem Gebiet zeigt
sich reges Interesse.

Ten Lesern alleZ Gute wünschend,
bin ich Euer ;

Georg Heinze.

'
Warnung an

Neichsöentsche

Vorläufig noch wenig Aösicht siir
sie, das Land zu verlassen.

Dann standen sie am Wasser, noch

einige zuckende Wellen da unten aus
dem blinkenden Spiegel

Hilfe. Hilfe!" riefen sie jetzt Beide
heiser durch das Dunkel hin. Bis man
kam. sorschen. suchen konnte, war'S zu
M. .

i

Die dunklen Augen voll aufschla

gend, blickte' Jacqueline beim Morgen-graue- n

um sich. Wo bin ich?"
Zwei weiche Arme umschlangen sie.

Bei Deiner, bei Brunos Mutter, ge,
liebteS Kind! Nein, nichts sagen

geduldig zuhören! Ich habe auch um
den Besitz meines Galten kämpfen und
leiden müssen. Er war em Jude, ich
aus streng katholischem Hause! Ich
weiß, was Verzweiflung heißt

Seine Mutter!" sie wollte beschämt
den Kopf abwenden.

Ich weiß Alles! er fragt nicht, was
Du glaubst, denkst "

Das waren Bruno zu viele Worte.

Jacqueline!" rief er.

Ihre Augen strahlten. Weißt Du.
was ich that?" flüsterte sie. Er zog sie

stürmisch an sich und hielt die beiden

Hände fest, welche sie vor das Gesicht

schlagen wollte; dann noch eine Pause
und dann sagte sie: So nimm mich!"

(Ende.)

Ter wissenschaftliche Stiefel.

Schweizer reisen in zwei
Gruppen nach Amerika

Nicht weniger als 720 Teilnehmer
darunter 20 Frauen ha

ben sich gemeldet.

Bern, 2. Juli. Die heutige erste

Versammlung dcS Jnitiativkomitccb
mit den der schwoize.
rischvil Ttlldienrcise nach Amerika,
im Kasino in Bern, war von rund
500 AngNncldctcn besucht. Zu Ve

ginn der Tcigung wurde des plötz
lich verstorbenen Hauptinitiantcn
des Untcrnchlncns, Direktor Roo
schüfe, ehrend gedacht.

Die Zahl der aiig'.'iueldctcn Teil-nchrn-

ist 720, darunter 20 Frau.
cn.Tas bisherige 5t!nitce, mit Rc

gienliigat Tschilmi als Boriitzen
den. wurde bestätigt n,d als Nize

Präsident gewühlt Nationalrat
Lbrccht (3o(otf)Ufn) und National'
rat de Cercittnlle (Lausanne,)

Ueberrasch'iid mirtie die' Mittei-

lung, dafj sich der Durchführung des

Unternehmens Schwierigkeiten in
den Weg lege. Ter schweizerische

Gesandte in Waskiiiliton schlug die

Ailflösuuq der Reise in einzelne

ttrnppen und zu verschiedenen Zei.
ten vor- - Die vorgesehene. Durch

fahrt durch Deutschland wird vorder.
Hand von den Enteutestaaten nicht

gestattet und Franireich bewilligt
die Durchfahrt durch sranzösisches
Gebiet mit denjenigen Teilnehmern,
welche inährend des Kriege? nicht in
den Zentralstaaten innren, die nicht

naturalisiert Schweiz? find, und
deren Eltern Tchlveizer waren. In

kNinnnerte An;eiaenk
Verlangt Weiblicki.

Haushälterin verlangt.
Gute Frau mittleren Alters, alö

HauShälkrin. Für weitere Auskunft
schreibe man an Herman Johann,
Richland. Nebr.

Eine Haushälterin, im mittleren
Alter, auf deo Farm; muß deutsch

sprechen können. Zwei in Familie.
Anfragen sind zu . richten - an die
Cinaha Tribüne. Box L. tf

Tüchtige Frau zum Waschen jeden
Dienstag niorgen. Telephone Doug
la tf

Zu verkaufen.
Restaurant. Soft Trink Parlor

und Confectionary. Man schreibe
Deutsch nbcr Englisch , an Carl F.
Hansen. Niobrara, Nebr- -

Farmer von Ncbraska! .
Wenn Ihr gutes Land kaufen

wollt, ss rate ich Eiich, nach

Chepeune County zu kommen und
Euch selbst zu überzeugen, was für
gute Gelegenheit hier ist für Jeden,
der Land eignen niochtc. Wir haben
über 3 Millionen Bushcl Weizen ge
erntet und der Preis für '

diesen

Weizen wird den Farmern in die-

sem Countn 6 Millionen Dollar
bringen.' Dieses sind Tatsachen, und
ein Jeder, der in Zweifel ist, bitte
ich rauzzukomlnen. Bm willens, die
Reisekosten w bezahlen, falls Je.
maiid, kai,ft, oder dasz diese Anzeige
nicht aus Wahrheit beruht. . Um
nähere Auskunft schreibt an

Otto H. Krnger,
Gurley Nebr.. oder Gurley State
Bank. Gurlev. Cheycnne Co.. Nebr- -

An verkaufen.
Vom Eigentümer 8 Acker Land

nahe den Union Stock Aards.
Meile von Carlinie. Extra gute Ver.
besserungen darauf. Nachzufragen bei
LouiZ Klocger. Phone South 2301.

'

Zkost nnd Logi. -

Geräucherte Störe und andere
Fische, stets frisch, bei Henry Geest,
1917 Missouri Avenne.

.

Das
H Noman dou

SH

(24. Förtschung und Schluß.)'

' Er richtete sich auf und sah der er

regten Frau in daö Gesicht.

.Lohne Dir der Himmel da Wort,
Mutter denn die Mädchen liebe

ic- h-'
' Und ein wilde Schluchzen drängte
aus seiner Brust. Ganz schwache

Athemzüge kamen wirklich über 'die

schmerzverzogcnen Lippen.
Großer Gott!" rief Frau Anna

Hallsberg und wandte sich zu Ebba
Lund. die auch noch nicht eine Bewe

gung gemacht hatte, wie wie soll

ich daS nur verstehen?''
Es ist wahr sagte Ebba. so hohl

und so fremd, er liebt sie alleö An
oere war nur eine eine iicine

Thorheit. Wem passirte die nicht ein

mal aber das Lächeln, welches sie

ersuchte, gab ihren Zügen eine Wer

zerrung.
Geängstigt sah Frau Anna von der

Frau, welche Gatten und Kinder der

lassen hatte, auf die, welche einen

Selbstmord versucht hatte zwischen
diesen Beiden stand ihr Sohn, ihr
Glück, ihr letzter Besitz.

.Ich finde nicht durch all das
finde nicht," sagte sie. über ihre Stirn
streichend. Ihn rührte daS weike

Haar, der tiaurige Blick. .Gönne ihr
Zeit, wieder zu erwachen und mir,
Dir zu beichten, liebe Mutter!" bat er.

Sie nickte nur.
Ebba war's, als müsse sich nun et

waS ereignen, daS sie fortbrächte von

der Stelle, von welcher sich freiwillig
ihre Füße nicht lösen wollten, wie Blei

lag es in ihren Gliedern' sie sah, wie

sorgsam Frau Anna half, rieth; sic

verstand, daß Lines Blick bei völlig
Bewußtsein zuerst sein

Antlitz streife. Sie wußte, daß sie

hier jetzt überflüssig wäre völlig

überflüssig, wie nun, wie am Ende
überall im Leben.

. Mutter, wie gut. daß Du hier

ditt: vraq es einmal von runos
Lippen wer dachte noch von diesen
beiden Menschen an sie, welche die

war.
Vom Nebenzimmer beugte sich der

Kopf der Kubaitz herein: Gnädige
Frau, der Herr Konsul!"

So, nun war auch daS gekommen,
Konrad Lund war ihr nachgeeilt, wie
eine trostreiche-Nachric- ht empfand sie

das! Nun konnte sie fort aus diesem
Raume langsam, die Füße mehr
schiebend, als gehend, bewegte sie sich

auf die Thür zu. Da war Frau Anna
an ihrer Seite mit demselben milden
Läckcln. daS sie kür die Andere auck ae- -

'
habt. Vielleicht bedürfen Sie meiner

vielleicht wird noch AlleS gut "

Gut was für leichtgläubige phan-iastisc-

Menschen S doch da draußen
in der Pwvinz gab gut ! Wenn
nicht diese eisige Starre in ihren Glie
dein gewesen wäre, hätte sie wirklich
wieder lächeln müssen, wie vorhin
nun konnte sie es nicht mehr.

DerKonsul stand schon in der Mitte
b'es ZimmerZ, elegant, ruhig, wie im-mc- r.

Ist Deine Konsultation zu Ende,
mein Kind? Ich wollte mir das Ver-gnüg-

machen, Dich abzuholen!"
sagte er.

Ich bin die Mutter Dr.HallbergJ,"
siel Frau Anna in, weil Ebba sie gar
nicht mehr zu sehen schien.

Außerordentlich erfreut," entgeg-.net- e

Konrad Lund. Wie Ihr Herr
Sohn Ihnen ähnelt ein geschickter

Arg jedenfalls eine Zukunft."
EbtVs Arme hingen schlaff am

Körper herunter.
Du weißt es ja, warum ich hierher-gekomme- n

bin." sagte sie, als habe das
kurze Zwiegespräch der Andern nicht

stattgefunden, aber ich kann es ebenso

gut noch einmal aussprechen: Ich kam,
weil ich dem Doktor sagen wollte: ich

habe Dich lieb, ich will AlleS Deinet-halbe- n

verlassen. Er aber sieh,

er.hat eine Anden lieb. Und so ist
es eben ein Mißverständniß gewesen."

Der schöne Mund zog 'sich zusam-me- n,

dann schloß er sich fest.
Aber Ebba,". sagte der Konsul, so

ruhig, wie zuvor, wozu all diese Er
örterungen? Ich rlange sie garnicht
von Dir wir können über die ganze
Sache hinweggehen zur Tagesord
kmng;" diese herkömmliche Redensart
wollte tbm wirklich dazwi chengleiten.
.Ich werde Dir niemals Vorwürfe
machen.

Vorwürfe?" sie schien zu wachsen.
Du könntest daS ja nicht durck

Dich bin ich so geworden durch
Dich!"

So hatte er sie doch noch nicht gese- -

yen; für ihn lag eine Charme in dem

sonderbaren Benehmen.
' DaS ist nun mal der Gang der
Dinge in der Ehe. Man muß
Nachsicht üben, auch einmal mit den
Launen und plötzlichen Capricen einer
Frau "

Sie verschränkte die Arme über der
Brust, als decke sie eine Leere in der
selben zu.

Ich wollte besser werden, gut
das ist mißlungen."

Mein armes, armes Kind!" rief
Frau Anna schmerzerfüllt.

Sie sind sehr gütig.gnädige Frau,"
sagte der Konsul, aber ein Ro-

man, der nicht über die Kapitelüber-
schrift hinausgeht, der hat roch keine

öiefahr für den ser.j Wen ich

E. SJtlij.

auch gestehen muß.daß die plötzliche
Anwandlung meiner kleinen

Frau mich wai ich nicht gedacht
hätte eifersüchtig gemacht hat.
Bonne charme, Ebba! Vielleicht

ich noch zur Liebe!" ,
Nein!" sagte sie kurz. '

Er bot ihr mit stummerVerbeugung
gegen die Matrone, den Arm; sie legte
ihre Hand hinein und schritt mit ihm
hinaus. Da war noch daS Gesicht der

Kubaitz, die kleine, knizende Gestalt,
und hinter der anderen Thür rief

Bruno Line Arabin in'ö Leben zurück,
in eineS voller, Liebe und Wärme,
eines, wie sie eS nie gekannt.

Da stand Walter, so unterwürfig
wie immer am Wagcnschlag das
waren die gewohnten Kissen, auf de-n-

man besser saß, wie in einer
Droschke.

Der Konsul gab den Befehl, erst
noch einen Umweg durch den Thiergar-te- n

zu machen.
Warum? Ah, die gute Luft, die

kühlte ab, möglicherweise war eS ihm
doch warm geworden bei seiner außer
lichen Kühle. .

Ja.nun rollte der Wagen dahin. Ja,
das Leben! ein langes, langes Leben!
Wie bequem der Wagen war sie

hatte in eine Droschke steigen wollen,
die so langsam dahin trottete.

Mit diesem Manne mußte sie nun
weiter die Reise fortsetzen sie konnte

auch lang werden.
Daß er nicht sprach, empfand sie wie

eine Wohlthat.
Lichter, Häuser, Bäume da oben

über den Damm rollte ein Eisenbahn-zu- g;

ob die Leute wohl noch Erwar-tun- g

kannten, die er dahin führte? In
ihrem Leben war keine mehr woh'.

einzelne Stationen, die ein bischen von
einander abwichen, aber stets das
Weitergleiten von einem Tage zum n.

Es kam vor, daß sich Menschen vor
solch einen rollenden Zug warfen.dann
stand die Lcbcnsmaschine plötzlich still.

Sonderbar, daß Line Arabin das
auch gewollt hatte; es müßte übrigens
ein häßlicher Tod sein das Krachen,
Quietschen, Umherspritzen des rothen,
lebenswarmen Blutes. Bah ihr
Blut war kalt sie hieß die kühle

Frau Ebba.

Ja, so eine Station! Joachim von
Monken zum Beispiel! Wenn sie ihn
wirklich erhörte, was würde sie ihm
dann sagen: Aus Langeweile aus
nichts, als Langeweile." Es überlief
sie, nein, auch das ist nicht den Zeitauf-wan- d

von fünf Minuten werth. '

Zwei bleiche Gesichter schienen da in
der Dunkelheit aufzutauchen Loiiny
und Henny, ihre Kinder! Für manche
Frauen soll das Wort einen süßen

Klang haben. Auch derentwillen ist's
die lange, lange Reise nicht werth.
Großmutter Karin würde ihnen so viel
von den heldenhaften Ahnen erzählen
und der alte Johann Konrad kauft
folch prächtige Spielsachen.

Die, welche sie verlassen hat die

ziehn wohl in die Provinz, die Junge
an der Seite her Alten die hat eine
so weiche, liebkosende Art, über das
Haar zu streichen, und sie, Ebba Lund,
wird eineS Tages in ihrem kostbaren
Frllhstückszimmer sitzen und ein

vor ,sie hingelegt werden,
und darin liest sie die Anzeige von der

Vermahlung. In der Provinz
hat er dem verscheuch-te- n

Vogel ein warmes Nest gebaut
Sie muh zurück in 'die Villa, sie

wird den Kies des Gartens wieder un-t- er

den Wagenrädern knirschen hören

0, unerträgliches Geräusch, und nun
noch eine Biegung und dann dringt es

an ihr Ohr
Walter saß mit untergeschlagenen

Armen auf dem Bock neben dem Kut-sche- r,

er dachte, daß das' ein ereigniß-reich- er

Tag war ja, die Luft that
ihm auch gut er athmete mit vollen

Zügen. Bei einem gewandten Diener
ist es mit dem Instinkt, wie' bei einem

Frauenzimmer er wußte, daß da
auf dem Tisch ein Brief liegen mußte,
und er brachte ihn dem Herrn. So
aufgeregt hatte er denselben doch noch

nicht gesehen, als wie er ihn in das
Zimmer rief, wo die Schubladen des

Schreibtisches offen standen und ihr
Inhalt durchwühlt war. Keinen

Anhalt" hörte er ihn sagen, und

dann kurz, unvorsichtig forschend:
Walter wohin ist meine Frau ge-

fahren?"
.Unter die Linden und dann "

Dann"
Er that einen Griff in die Westen-tasch- e.

Vielleicht gibt dieses Blatt Auf-schluß- ."

Und nun saßen sie, umgeben von
dem alten Apparat, da wieder ganz
friedlich im Wagen. Er, Walter.hatte
gefunden, daß das stille Beilegen noch

überall daS Beste gewesen war und
aus dieser Familienangelegenheit
würde ihm ja auch wieder ein reicher
Gewinn blühen.

Da. hinter ihm wurde der Schlag
aufgerissen eö sprang Jemand her-au-?

eilte in raschem Lauf quer über
den Rasen, zwischen den Bäumen

Als der Wagen hielt und er mit dem

Konsul nachrannte, hörten sie von

Weitkm ein klatschendes, dumpfes

Großer Grti!' schrie Nt Sch. j

Da vreiöwurdigste Essen vei Peter
Rmp. Deutsche Küche. 15,0

Dodge Straße. 2. Stock. - tf j
Möbliertes Zimmer mit separa j?

tem Eingang, mit oder ohne Kost.
'2625 Lake Street. 1.., Stock.. C.

Ncmmann. '' tf y

. Automobil BcdarfsArtikel.
Kaufen Sie Ihren Auto Bedarf. '

wie Reifen, Tubes, Batterien. Oel,
usw- - von uns. Alles hat eine Garan lj
tie. :

" W. B. Auto Snpply Co., f
2046 Farnam St. ,

William F. Weber, Eigentlz.

- "

BZch.
Auswahl.'Ohne Lehrer Englisch.

il'uljii Motor entgleist- -

Atlantic, Ja,, 16. Aug. Beim

Fahren über eine Brücke entgleiste
der Bahiiinotor des JeitungSträgers
Tnrk und stürzte in den Äach. Ta
jedoch die Kleider des Tnrk am

Holzw'rk der Brücke sich fesihingcn,
wurde der Fall gehemmt und er kam

ohne grosze Verletzungen davon.
Tnrk iic e'n Angestellter des Wasser.
TiensteS der Rock Island Bahn und

nms;te die TonntagS-Zeitnnge- nach

GriMold bringen.

Waffenausfuhr nach
ZNerieo ist verboten

Washington, 16. Aug. Wie aus
den gestern hier veröffentlichten No
ten zivischen unserer und der Nieri

konischen Regierung hervorgeht, i't
OS Carranza gegenwärtig verboten,
Waiien und Munition von den Ver.

Ttaaten zu importieren. Amerika

sprach in einer der Noten auch die

Trohung ans. ibr Verhalten Mexiko

gegenüber cnier drastischen Verän

derung zn umerzieycn, saus a

Leben und Eigentum amerikanischer

Staatsbürger in ü'fenro mcyr
(V'irfiiiht wird. Wird dieser

Fordernng incht sofort Folge ge

iciit.'i, dann mag innere Negiernng
?,u,iW- - 7,' fiiiilniiTsltiirtie Bezielmna
mit Wn-tfi- i nburorfitm. oder stUCtl so

gar die Anerkeiiining der Carranza
Regierung wioerrmen.

Aus 6cm Staate.
Fünf neue sanken

iucnli;, Rebr-- , 18. Aug. Unter

Beinmninngen der ,Eod Bill
werde nllc Gesuche um Charter
für ?taat:-'akei- l vo'.n setretar tur
Handel und Geverbe entgegen ge

nommen. Folgende Gesuche wurden

gewabrt: lsoodivin täte Banr,
Goodivin, Tukota Connty. I. C.
Tnaaan. Präsident: H. H. Adair.

t; .Raq F. Quinn. Kas.

sierer. ..kapital. ?1U,0!JU.
Farmers State Bank, Hazard.

-- berman Comite,. Kavital $15,000.
Fai-mer- ? State Bank. NockvM,

Tbenua,! Coiinty. .apital. $15,000.
Farmers & MerchantS Bank,

Spanldina,. Greeley Connty. Kapi- -

tal, 0,090.
' Suret.i State Bank. David City,

Butler .Comity. Kavital. $75,000.

Straßenbau.
Lincoln, Nebr., '16. Aug Das

Hochstralien.Devartinent bat Kon- -

Wtc aitiit Ban iolaende Sockstrasten
veraeven: Von Bcavcr Ciin viS

Arapahoe. eine Strecke von U) Ma
len, wird das ivurnacc Countn den

Kontrakt ausführen mit einem Ko- -

stenaufwand von PS.OOO. Durch,
lasse und niedrige Stellen der

trcl'.er. werden dnrck besondere
Kontrakte vergeben. Die Strecke von

Bartlcy nach McCook. 17 Meilen,
wurde an Russell Condon von

Omaha für 562.000 vergeben Von

Hastings nach Air. eine Strecke
von 11 Meilen, wurde an Cook &

O'Brien von Kansas City siir die

Summe von $39,500 vergeben.
Durchlässe und kleine Strecken von

Pflasterung werden ungeftihr
$15,000 ko'ten. Von Ayr nach Red

Clond, 27 Meilen, erhielt Cook &

O'Vrien für $20,000. George Con
don erhält den Teil in Webster
Countn i:":r $80,000. Durchlasse und
kleine Strecken für $26.000.

Neuer Bank-Examine- r-

Lincoln. Nebr.. 16. Aug. R. O.

Chase, Kassierer der Ersten National
Bank zu Randolph, wurde zum
Bank Ezaminer" an Stelle von R.

S. Tboniton von Lincoln ernannt,
da der letztere zum untersuchenden
Beamten ins Büro für Sicherheiten
ernannt worden ist.

(Sin grester Soldatenempfang.
Frcmont, ?!cbr., 16. Aug. Zu

Ehren von 300 zurückgekehrten
Soldaten und Seeleuten wurde im

Pathfindcr Hotel ein großes Fest-esse- n

gelben. Kapitän Adams von

Omaha war der Redner deö

Abends. Das Bankett verlief sehr

erfolgreich.

Wird Schnlland abschätzen.

Lincoln. Nebr.. 16. Aug. Land,
kommissär Tan Swanson wird eine

Rundreise durch den mittleren und

nordwestlicln Teil des Staates ma

chcn. um die Schulländercim zum

3nik des Verkaufs abzuschätzen.

Feuer zerstört Zikgelbof.
West Point. Nebr., 16. Aug,

Tast die Aussichten für Reichs-deutsch-

einen Pas; nach der ,'ooimat
zu erlangen, gegcniväctig gleich Null
sind, nno dan, niemand sich verleiten
lassen soll, seine Stellung oder seine

Wohnung oder irgendwelche sicheren
Verhältnisse liier aufzugeben, ist die

dringende Warnung, welche die

Cin'vander'.mgHbchvrde an alle

Reichsdeutsche, die die Absicht ha-

ben, Amerika zn verlassen, ergeben
fönt: :

In dem Nein ?)orker Bureau der

Einwandernngölieliörde wurde von
dem Perniit Agent" Williani T.
Mar erklärt, das; vorläufig gar keine

AuSfichi bestellt, dah Reichsdeutsche
daS Land verlassen- dürfen, und
wahrscheinlich wird dieser Zustand
bis zur Ratifizienliig des Friedens
durch den Seueit andauern. Es find
üi den letzten vier Wochen nur in

zwei Fällen Bewilligungen von

Washington erteilt worden, und alle
anderen Gesuche, soweit überhaupt
Avplikationeii um ErlmibniSscheine
angenommen '.uurden. sind aoichliigig
bcschieden worden. Auch .Frauen, die

ihre Ernährer in der alten Heimat
haben, sonnten' keine Erlaubnis er-

langen. Der gencilw Grund ist den

EiMvandernni'sl'eamtcn selbst, unbe-

kannt, weil 'Washington keinerlei
Gründe siir ''eine Äblclmuug an
aibt.

Ties Warnung in daS reichSdeut.
schc Element, dessen Wunsch, nach der

Heimat so bald als inöglich zu
vollständig

"
beqreifliäz er-

scheint, ist vc.d) der Meinung der

Eimvondi'ruNiMt'hördc mn io
als in vielen Fällen b-

ereit' weit westlich wohnende Reichs-deutsch- e

ihr .',esn!iites Hab und Gut
veräußert baden und nach Nein ?)orl
gekommen find in dem sicheren Gla'.i

den, alleS. weis sie zu tun nötig
hätten, wäre die Eindeichung eine?
Gesuchs nir Erlaubnis der Rück

Wanderung. Viele andere haben, wie

zur VlenntniS der Behörde gekommen
ist, ihre Stellung, aufgegeben und
stnd zel't. durch ihre mische An-

nahme irregeführt. nhni5 Ettverb' '

Wv:m die Zeit gekommen sein

wird, werden die Behörden ganz
von selbst alles Nötige heran ntebe.
Borlänfig bleibt nichts weiter übrig,
als abzuwarten, wenn da 5 auch in

vielen Fällen schwer fallen mag. Ge-

suche einzureichen ist jedenfalls, wie

nochmals wiederholt fei. augeiiblick-lic- h

fo gut inie wertlos, da auch

dann, wenn sie entgegcngenonnnen
werden, eine Erlaubnis nicht erteilt
wird.

Ans Zowa

Plynisuth Connty für Pflasterung.
Le Mars, Ja-- , 1. Aug. In

rMn.'v s?h5TATnrfif ffiminfort nir
kltlLV ,lUllvi
Bürger de. CountieS mit groszer

Mehrheit für Pslasternng der Hoch-strafe-

Eine genaue Angabe ihrer
abgegebenen Stimmen konnte noch

nicht gegcben werden.

Dr. Hille angeschossen.
Charter Oak. 16. Aug. Dr. G-R- .

Hill, sin hiesiger Arzt, wurde
durch daS zufällige Entladen eines

Gewehres schmerzlich verletzt. Der
Toktor war aiif der Heimfahrt mit
einem Freund von der Jagd und im

Tunkein fah er einen Hasen über
den Weg laufen. Beim Hervorholen
des Gewehres, das auf dein Sitz

seiner Ear sich befand, ging dasselbe
los und die Ladung drang ihm ins
Bein. Er mus)te zur Behandlung in

das Hospital gebracht werden- -

Wideriedt sich der Entsetzung.
Jda lrove, Fa., 16. AuK. Der

Advokgt George Clark, der in den

Rathbun Begnadigung?- - - Skandal
verwickelt ivar und gegen den eine

Untersuchung eingeleitet wurde we.

gen feinern unvrofessionellen Ver-halte- n

in der BegnadigungSsache des

Ratbnn. Clark Hat sich ganz be

deutende Anwälte gesichert, die ihn
vor dem ' Nntersuchungs.AuSschuß
vertreten werden. Dies dürste zu

einem langen und bitteren Kampf
führen.

Vom Blitz erschlagen- -

Esser. Ja., 6. Aug. Carl
Knor, wurde auf dem Farinamvesen
seiner Eltern bei der Arbeit unter
einem Baum vom Blitz getroffen
und getötet. Der junge Mann war
2!) Jahre alt ,

und diente über ein

Jabr in der amerikanischen Armee

in Franlreiä'. Vor zwei Monaten

wurde er ouSgemn'jert, um sich bald

darauf zu verheiraten - und . zwar

Weg mit Chiromantie und Schädel
lehre, ein neues System ist da, um das
Wesen und den Charakter der Men-siche- rt

zu erkennen. Doktor Garre, ein

in Basel ansässiger Arzt, ist der Ent-dec- k

dieser neuen Wissenschaft, die er

.Scarpologie" nennt. Dr. Garre rt,

daß er unter Scarpologie" die

Kunst versteht, aus der Abnutzung der
Schuh; undStiefel denCharalter des

betreffenden Menschen zu bestimmen.
Wenn man dem Baseler Scarpologen
ein bereits zwei bis drei Monate in
Diensten gestandenes Schuhpaar über
giebt, liest er aus demselben alle guten
und bösen Gefühle. Gedanken, Neigun-ge- n

des Trägers heraus. Zum Bei-spi- el:

Sind Sohle und Absatz symme-irisc- h

abgetreten, so beweist das, daß
der Eigenthümer der Schuhe ein ener-gisch-

pünktlicher und gewissenhafter
Mann ist. Zeigt sich solche Abnützung
bei Damenschuhen, so ist die betreffende
Dame ein ernstes, sittsames Mädchen,

beziehungsiveise eine treue Gattin und
vorzügliche Mutter. Wenn blos der
äußere Rand des Schuhes oder Stie-fel- s

abgenützt ist. so läßt dies den Be-sitz- er

als einen leicht- - und eigensinnigen
und unternehmenden Menschen rten
nen, ja, vielleicht ist er sogar ein
Abenteurer. Bei Damenschuhen weist
diese Abnützung auf dieselben Eigen-schafte- n,

aber in geringerer Stärke hin.
Wenn der innere Rand der Sohle

ist, so bedeutet dies beim Mann
Schwäche und Unschlüssigkcit, bei der
Frau Sanftmuth und Bescheidenheit.
Aus seiner Praxis erzählt Dr. Garre
folgenden interessanten Fall: In mei
ner Ordinationsstunde erschien kürzlich
ein fremder Herr. Ich untersuchte ihn
und seine Stiefel und fand, daß die
letzteren an den äußeren Rändern der
Sohlen sehr abgetreten und an den
Spitzen abgerieben waren, während der
Schuh sonst ganz neu war. Ich dachte
mir sofort, das müsse ein Gauner sein,
und am nächsten Tage wurde mein
Klient thatsächlich wegen Diebstahls
verhaftet." Die Scarpologie hat viel-leic- ht

eine große Zukunft vor sich und
wird am Ende die jetzt in vielen

blühende Graphologie
verdrängen. In Bälde wird man von
den Clubs, wenn ein neues Mitglied
sich meldet.zunächst dessen Schuhe über-prüf- en

und der um eine Stellung sich
bewerbende Candidat wird statt wie
bisher Zeugnisse u. A., künftighin seine
alten Stiefel beilegen.

Modern. Dieses Mädchen,
sag' ich Dir, dieses Mädchen! Es ist
mein Ideal! Ist sie denn reich?
Nein. Ein Ideal muß auch reich
sein!

Hineingefallen. Herr:
Wie? Der Treulose hat Sie verlas-sen- ?

Ich würde mich glücklich geschätzt
haben, so eine Perle, wie Sie, zu be- -

sitzen Dame: Wollen Sie mich
haben?

KuriöS. Frau A.: Ihr
Mann lebt wohl sehr solid?" Frau
B.: O ja, wenn er sich geärgert hat,
dann trinkt er, d'rum freut er sich aber
auch immer, wenn er sich ärgert!

Unpassend. Ei sieh, gu-te- n

Tag. Herr Baron von Silberstein.
Baron von Goldstein, bitte!

Heißen Sie nicht Silberstein? Gott
der Gerechte, wer wird heißen wollen
bei die miserable Silberpreisc Silb-

erstein!
Kindermund. Lehrer: Wo

liegt der Nordpol? Schüler: Ich weiß
nicht. Lehrer: Was. Du weißt nicht,
wo der Nordpol ist? Schüler: Aber
Herr Lehrer, Franklin und Norden-stiöl- d

haben ihn nicht finden können,
wie soll ich da wissen, wo er ist!

EinAndenken. 21. : Was
haben Sie denn da in dem Kästchen ?

B.: Haare; in Andenken an meine

selige Frau. : Die hatte doch
kleine blonden Haare! 25.: Nein,
aber ich! .,

Be'stätigt.' - Bei euch wird
wohl recht viel gerauft?" Töß
will j' meinen! Aon unserm Dorf is'
noch keiner in a Lebensversicherung

aufg'nommen word'n."
Die moderne Köchin. Wer

wirb mir Bemüfe putzen, Cfcfiüael

.inimnAMi k fco fljlö' ?krail?"

.34 will seien, vielleicht kann ich
? cm v . . ..
jpftntn ian oaj tnwu.

veziig ans vlincnta m Die Mge ge?
l'ösi, und di? ciiglische Regierung hat
die Schweizer eingeladen, itmiada
und Gr,','s;lu'ilaniiieil in besuchen.

Angesicht? dieser Umstände wiirl
beschlosst,'!!, die Reise iii zwei Griip.
pen zu gliedern, von denen die cinc
iiach dein ursprünglichen Pregrmnm
diesen derbst, die andere im Früh-

jahr 1920 cih'ci't. Ttiif die Weise in;

Jahre 1919 komme,, vorab die Ber
treter von Handel und Industrie in
Betracht,

Ter Liiudeörat erklärte sich dein

Komitee gegenüber zur
der Politischen Zieiseschie

rigkeiten sein lösilichsies beizutra.
gen.

JpP!P!3liC(j3fi3rFirW

! Unsere pinuÖcrrcücl
T rS

P ..,.(41 Ml....
j

0ni(fd)iüCfüar

Aus Uansas

Lehigh. ctcrnf,'f3. Äiig. Möchte

den werten Lesern heute gerne et.
was Neues schreiben; etivas das der
Mühe des Schreibens und den Le.
feiis wert ist. Ader solche Neuigkeit
ten sind rar: denn sie wachsen nicht
wie das Unkraut ohne Regen, ufv.

Die Hitze und Trockenheit, die hier
schon länger als einen .Monat
herrscht, und davon ich jede Woche

schreibe, ist wohl den Lesern nichts

Neues; doch niusz ich auch heute wie.
der schreiben, daß es noch trocken und
heiß ist und die Cornselder und a!
les grüne und die Wasserbehälter aus

Regen warten,
Aber fürs Dreschen ist das Wet

ter wie geschaffen und kommt jetzt
viel Weizen auf den Markt. Ter
Preis für den Weizen, der 0 Pfund
erbringt, ist $2.05.

Selbstverständlich geht bei den'
trockenen Wetter auch das Pflüge:
nicht. Die Renntfarmer sind jetzt am
Umziehen.

Diese Woche siedelte Ben 5lrieger
über ans seine Scully Pacht Farm
nahe der Stadt Durhain.

Und Beil Gäde von Hillsboro zog
ans die Peter Gciöes Farm, ein:
halbe M?ik wesilich von Lehiach,
auf der Ben Krieger ivolmte. Ben
Gäde rentetc auch noch 100 Acker nc
ben der Gädes Farm von David
Heinze.

,Frau Georg Diel weilt noch in
Ncsz City, bei ihrer kranken Tochter,
Frau I. I. Ödländer.

Krankenpflegerin Frl. Thercsc
Schivandt, die hier bei itircr Tante,
Frau David Heiiize. auf Besuch

weilt!, ging letzten Montag den 11.
d. M. nach Bouldcr, (solo,, im dor-

tigen i'ouloer Colorado Sanitari-um- ,

ihre Studien als Krankenpfle-geri- n

fortzuscheu.
Schön, ioeun die jungen Leute bei.

derlei G.i'chlochtS sich siir nützliche
Zwecke und Berufe ausbilden lassen.

Taf; unsere Söhne ansivachsen in
ihrer Jugend wie die Pflanzen und
unsere Töchter wie die ansge.
hnuenen Erker, da man Paläste mit
zieret."

Wollen wir doch, daß unser Land,
die Ber. Staaten als ein Muster,
staat für andere Länder, in die Au.
gen aller Nationen leuchten möchte.
Ein Land wo Gewissensfreiheit
herrscht und einer dem anderen mit
Ehrerbietung zuvorkommt. Wo der
Arme nicht verachtet und unterdrückt
wird; sondern nach den guten

jedeiinanii OVrechtigkcit
widerfahrt.

Wörterbücher,' Briefsteller, Geietz

bücher, Gedichte. Kochbücher. Dol l
nici; .er, Liederbuch, Sprachmeister, i- -

Bewerbungsbriefe, Amerikanisches l

Bürgerrecht Gesetzbuch, GefchäftZ

briefst.'ller, Elektrizität, Doktorbuch,
Amerikanisisier Geflügelzüchter, Gar. i
tenbuch. Grasbau. Milchmirtfchaft.
Backerrezetbucher, Ingenieur, Ma t
schinistenbuch. .Deutsch-Amerikanisch- e

Kalender. Schreibt für Gratiöpro ,

spekte. .
Charles Kallmttzer Publishmg Co., f
205 East !5. Str., New Fork, N- - f).

Glück dringende Trauringe bei Bro
degaards. 16. und Douglas Str.

Mobcl'Neparatnr.

Omaha Fnrniwre Repcn'r Works;
2965 Farnam St. Telephone Har
ney 1?",2. Adolph Karaus. Besitzer.

Elektrische. .

Gebrauchte elektrische Kokon.
Tel. Douglas 2019. Le Bron &
Grau. 116 Süd 13. Str.

Advokat.
H. Fischer, deutscher RecWanwalt

und Notar. Grundakte geprüft.
Zimmer 1418 First National Bank
iiftnünna,.

Monumente und Marksteine.
Erstklassige Monumente u. Mark

steine. A. Vratke & Co.. 4316 Süd
'" Strane. Tel. South 2370. tf

Lirlchcs vergxuzr, ttrtutt cl, ,,
Oiefnnttrli?

Aacsnda Evitnys, deullch !as!nttur
klnltail. d! divv.it NawrbeUmikll in

anlas, IN tai an Znlzr cffra !ü f a.
ttfirtu; ninn nhült eot ichnrllrre fcrt
lung von chronUchni liiur.klxUen ei Wa
afnä, der ing.meld. Vtbn un in,.Mit ikiem beMamen Mineralwoiler, m
Nugmkbrunnkn w gel! und wtiikn
ftbaMichn Utit migkivnidet. ftftl d
Daiiei.itN 00 S!erlw, U)e,iNm,i
und ndnen ln!iwtionlln rankd""
und in lichn kZeile. ffU

tuMt um tlukunsl.

, adrolmu 4 , . ' ,

eruft Euch bei Einkanfen ouf
die .Tribüne".
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